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Veranstaltungshinweise 
Die Gesellschaft für Familienkunde in Kurhessen und Waldeck 
(GFKW) veranstaltet unter anderem folgende Vorträge: 
31. Oktober, 19 Uhr: Helge M. v. Horn, Kassel: Genealogie einer jüdi-

schen Landgemeinde in Nordhessen - am Beispiel Guxhagen; 
28. November, 19 Uhr: Gustaf Eichbaum, Fuldabrück: Genealogische 

Aspekte der "Franzosenzeit" 
Die Vorträge finden statt im Restaurant "Zum Berggarten", Zentgra-
fenstr. 178, 34130 Kassel-Kirchditmold.  

Sprechstunde und Beratung 
der  Genealogisch-Heraldischen Gesellschaft Göttingen: 
Jeden 1. und 3. Freitag im Monat (außer Juli und August),  
von 15 bis 17.30 Uhr, 
im historischen Gebäude der Uni-Bibliothek,  
Papendiek 14 (Lichtenberghof), 
Raum 0.202, der Raum befindet sich im Foyer links hinter dem Behin-
derteneingang und ist durch ein Plakat gekennzeichnet. 
Wir bitten Sie, ihre Garderobe und ihre Taschen in den Schränken im 
Foyer einzuschließen. 

Der neue Vorstand  
der Genealogisch-Herladischen gesellschaft Göttingen e.V. 

 
Vorsitzender:          Dr. Tilo Rumann, Goetherstraße 14,                         
                               37154 Northeim 
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                               37136 Ebergötzen 
Schriftführer:          Hans-Gottlieb Wesenick, Stauffenbergring 33,         
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Einladung 
zum  

Tag der Familienforscher  
 

Sonnabend, den 28. Oktober  2006, 10 Uhr, 
in der historischen Gaststätte "Schwarzer Bär“,  

Kurze Str. 12, Göttingen. 
Ein Parkhaus ist in der Hospitalstraße. 
 
Herr Peter Nietzold, Göttingen 
 

Johann Christoph Gatterer 
der Begründer der wissenschaftlichen Genealogie 

Johann Christoph Gatterer's Wirkungskreis im 18. Jahrhundert war u.a. 
unsere, die "Georg-August-Universität" in Göttingen. Der Name "Gat-
terer" ist sicherlich vielen Familienforschern ein Begriff. Welche seiner 
Leistungen ihn zum "Begründer der wissenschaftlichen Genealogie" 
machten, darüber möchte ich in diesem Vortrag berichten. 
Er war weiterhin der Vater von 11 Kindern, welche über 900 Nachkom-
men bis zum heutigen Tag das Leben geschenkt haben. Dies hat bei 
mir einen Gedanken ausgelöst, den ich ebenfalls in diesem Vortrag 
vorstellen möchte. 
 
Herr Dr. Tilo Rumann, Northeim 
 

22. Januar 1438, Herzog Otto Cocles von Braunschweig-Lüneburg 
verleiht 2 Northeimer Bürgern und Brüdern ein Familienwappen 

 
Im Anschluss an die Vorträge besteht wie immer Gelegenheit zum hof-
fentlich regen Gedankenaustausch. Ich freue mich, Sie am 28. Oktober 
begrüßen zu können. Bitte bringen Sie interessierte Freunde und Be-
kannte mit. 
Mit freundlichen Grüßen  
Tilo Rumann 



Können Sie sich erinnern? In Ausgabe 25 habe ich über das Missale 
von 1602 berichtet und eine darin enthaltene Namensliste veröffent-
licht. Diese Liste hatte ich auch im Mitglieder-Info der Genealogisch-
Heraldischen Gesellschaft Göttingen (GHGG) abgedruckt. Daraufhin 
erhielt ich einen Brief, in dem die Vermutung geäußert wurde, die 
Trümpers seien Juden gewesen; allerdings ohne jeden Beleg. Außer-
dem wurde auf eine Ahnenliste der Familie Trümper verwiesen, eben-
falls ohne Quellenangabe. Daraufhin habe ich mich selbst auf die Su-
che nach dieser Ahnenliste gemacht. So entstand ein Kontakt nach 
Namibia, zu einer dort lebenden Familie Trümper. Und dann die Über-
raschung: Diese Trümpers in Namibia stammen ursprünglich aus 
Bernshausen! Und noch besser: Eine Familie hier in Bernshausen 
pflegt den Kontakt nach Namibia. Im August kam dann Mitglied der Fa-
milie Trümper nach Bernshausen. 
Durch den schnellen Kontakt per e-mail war es möglich in ganz kurzer 
Zeit Informationen auszutauschen. Ich erhielt also auf diesem Weg ei-
ne handschriftliche Nachfahrenliste, die ich weiter unten abdrucke. 
Obwohl ich schon einige Trümper in meinem Computer gespeichert 
habe, könnte ich die übermittelte Liste bisher nur geringfügig ergänzen. 

Bernd Siebert 

Nachfahren Valentin Trümper, Bernshausen 

1. Generation 
Valentin Trümper * 1643 † 4.6.1720 Bernshausen  
+ Margarethe Trump  
2. Generation 
Andreas Trümper * 8.6.1683 † 23.10.1744 Bernshausen  
+ Magdalene Curt * 21.10.1682 Bernshausen 
3. Generation (1 Sohn, 2 Töchter) 
Andreas Georg Trümper * 9.12.1715 † 10.12.1775 Bernshausen  
+ Anne Marie Rabe † 5.1.1778 Bernshausen  
4. Generation (3 Kinder) 
Johann Heinrich Trümper * 29.10.1742 † 20.1.1810  
+ Anna Marie Trümper * 13.11.1740 † 18.10.1780 Bernshausen  
5. Generation (3 Söhne, 2 Töchter) 
Anton Trümper * 18.11.1773 † 18.5.1827 Bernshausen  
+ Anna Sophie Nolte * 1772 Breitenberg † 9.5.1832 Bernshausen  
6. Generation (1 Sohn, 6 Töchter) 
Johann Heinrich Anton Trümper * 23.1.1803 † 2.10.1857 Bernshausen  
+ Klara Regina Schmidt * 1801 Seeburg † 13.4.1881  
7. Generation (3 Söhne, 1 Tochter)  
Louise Trümper  
Anton Trümper * 14.12.1837 † 22.5.1919 Bernshausen  

Urgroßeltern (2)  
16 Martin Engelhardt, Rollshausen ??? † 20.12.1813 Bernshausen,  
17 Elisabeth Gödecke  
18 Karl Kaufmann, Ecklingerode  
19 Wilhelmine Hublitz  
20 Karl Garre, Maurer,  * 15.5.1794 Bernshausen, † 5.5.1855 Bernsh. 
21 Margarete Vollmar, * 23.3.1782 Desingerode, † 20.8.1857 Bernsh. 
22 Johann Knöchelmann, * 7.8.1799 Bernshausen, † 31.3.1883 
          Bernshausen 
23 Christine Wagner, * 20.10.1793 Bernshausen, † 25.7.1850 Berns-
          hausen 
24 Johannes Kaspar Garre, * 11.7.1789 Bernshausen, † 4.8.1857 
          Bernshausen  
25 Anna Maria Fiedler, * 11.12.1795 Bernshausen, † 21.12.1840 
          Bernshausen  
26 Franz Jakob Anton Trümper, † 8.10.1859 Baljn  
27 Klara Regina Kracht, * 30.12.1807 Bernshausen † 22.12.1886 
          Bernshausen  
28 Michael Engelke, * 15.4.1802 Bernshausen, † 25.9.1857 Bernsh. 
29 Franziska Schmidt, * 21.9.1805 Bernshausen, † 7.7.1854 Bernsh. 
30 Kaspar Ludwig Knöchelmann, * 1.12.1801 Bernshausen, 
          †23.1.1838 Bernshausen  
31 Elisabeth Beck, * 10.12.1803 Bernshausen, † 26.6.1873 Bernsh. 
Urgroßeltern (3)  
50 Andreas Georg Fiedler, Weber und Fischer, * 8.10.1751 Berns-
          hausen,  † 10.8.1811 Bernshausen  
51 Maria Christine Engelke * 16.5.1757 Bernshausen † 20.1.1810 
          Bernshausen 
Urgroßeltern (4)  
100 Andreas Georg Fiedler, * 1.11.1708 Bernshausen, † 5.7.1768 
          Bernshausen 
101 Anna Margarete Peter  
Urgroßeltern (5)  
200 Johannes Stephan Fiedler, * 2.4.1682 Bernshausen, † vor 1733  
201 Anna Margarete Nordmann, * 15.1.1689 Bernshausen, 
          †17.2.1758 Bernshausen  
Urgroßeltern (6)  
400 Markus Fiedler, † 1.2.1715 Bernshausen  
401 Christina Zapp, † 1.9.1731 Bernshausen  



Proband 
1 Helmut  Emil Bernhard Engelhardt, Maurer, * 25.10.1923 Bernshsn.  
Eltern  
2 Albert Engelhardt, Maurer, * 20.5.1885 Bernshausen, † 20.1.1957 
          Bernshausen; H 2.8.1914 Bernshausen 
3 Anna Garre, * 5.11.1894 Bernshausen, † 20.12.1970 Bernshausen  
Großeltern  
4 Friedrich Albert Engelhardt, Landwirt, * 25.2.1855 Bernshausen,  
          † 25.12.1925 Bernshausen 
5 Maria Elisabeth Garre, * 01.12.1858 Bernshausen, † 11.2.1916 
          Bernshausen  
6 August Garre, Maurer und Fischer, * 17.5.1866 Bernshausen, 
          †5.5.1954     Bernshausen  
7 Anna Engelke, * 10.10.1864 Bernshausen, † 31.12.1920 Bernsh. 
Urgroßeltern  
8 Martin Vinzenz Engelhardt, Gastwirt der Gemeindegaststätte Berns-
          hausen ab 1.1.1852 für 10 Jahre, * 16.3.1810, † 28.10.1875  
9 Mathilde Kaufmann, * 28.1.1830 Ecklingerode, † 4.1.1874 Bernsh. 
10 Karl Garre, Ackermann, * 10.11.1821 Bernshausen, † 7.5.1894  
          Bernshausen  
11 Wilhelmine Knöchelmann, * 19.9.1829 Bernshausen, 
          †24.1.1899 Bernshausen 
12 Kaspar Garre, Fischer und Maurer, * 7.6.1824 Bernshausen, 
          †26.3.1895 Bernshausen  
13 Maria Trümper, * 20.10.1828 Bernshausen, † 27.1.1908 Bernsh. 
14 Kaspar Engelke, Barbier, * 2.4.1833 Bernshausen, † 24.2.1904  
          Bernshausen  
15 Magdalena Knöchelmann, * 18.6.1833 Bernshausen, †8.5.1891 
          Bernshausen 

Vorfahren des Helmut Engelhardt 

5. Generation 
Heinrich Homeyer, * 22.8.1826 Duderstadt, † 31.12.1892 Lamspringe  
Friederike Homeyer, * 11.05.1830 Duderstadt, † 05.08.1911 Bad 
          Nauheim  
Albert Homeyer, * 26.01.1833 Duderstadt, † 25.06.1891 Buenos 
          Aires  
Georg Homeyer  
Christine Homeyer, * 23.05.1838 Duderstadt, † 25.09.1895 Bielefeld  

+ Christine Merten * 8.9.1840 Seeburg † 27.12.1921 Bernshausen  
8. Generation (8 Kinder, von Anton Trümper und Ehefrau) 
Heinrich Trümper * errechnet 26.12.1868 † 14.3.1923 Duderstadt, St. 
Martini-        Krankenhaus  
August Trümper * errechnet 14.12.1877 † 13.2.1900 Bernshausen  
Regina Trümper * 1.2.1884 Bernshausen † in Namibia  
Albert Trümper * 27.5.1875  
+ Gertrud Prior * 10.3.1882 Flerzheim bei Bonn  
9. Generation (Kinder von Albert Trümper und Ehefrau) 
Albert Heinrich Anton Trümper * 5.5.1908 Windhoek  
Hermann Alexander Trümper * 13.9.1909 Windhoek  
Gertrud Christine Marie Trümper * 22.12.1910 Windhoek  
Heinrich Paul Trümper * 1.6.1913 Frankfurt/Oder  

Was zappelt da im Netz? 
Gefunden in: hessen-l@genealogy.net 
Vor einiger Zeit machte Siegfried M. in der darauf auf-
merksam, dass die Niedersächsische Staats- und Uni-
versitätsbibliothek Göttingen mit dem Projekt 
"DigiWunschbuch" die Möglichkeit anbietet, Patenschaf-

ten für die Digitalisierung von Büchern zu übernehmen. 
Die Bedingungen kann man unter 
http://digiwubu.gdz-cms.de/ 
nachlesen, dort findet man auch eine Reihe genealogischer Werke, die  
durch Spende edler Buchpaten digitalisiert wurden und nun für jeder-
mann im Internet zur Verfügung stehen. 
Ich hatte daraufhin mal gestöbert, welches Werk für mich da in Frage  
käme. Und stieß auf einen Wälzer, der i.d. Regel aufgrund seiner  
Übergröße und seines Alters nicht kopiert werden darf, in den ich mal  
zwecks Vorbereitung eines Vortrages in einer Bibliothek hineinge-
schaut hatte: 
Rudolf Buttlar-Elberberg: "Stammbuch der Althessischen Ritterschaft" 
Hier der Link zu meiner Buchpatenschaft: 
http://dz-srv1.sub.uni-goettingen.de/cache/toc/D294866.html 
Mario A. 
Dazu fand ich auf der Internetseite der Universitätsbibliothek Göttingen 
folgendes: 
Willkommen zu DigiWunschbuch! 
Die Niedersächsische Staats- und Universitätsbibliothek Göttingen 
(SUB) bietet ab sofort mit dem Projekt „DigiWunschbuch” die Möglich-
keit, Patenschaften für die Digitalisierung von Büchern zu übernehmen. 
Mit Unterstützung der Bücher-Paten werden Werke vom Göttinger Digi-
talisierungszentrum (GDZ) der SUB digitalisiert und in das Internet ge-
stellt. Mit dem neuen Service erfüllen wir den von Nutzern wiederholt 

mailto:l@genealogy.net
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geäußerten Wunsch, Bücher eigener Wahl für alle Interessierten welt-
weit verfügbar zu machen. Dies können etwa wichtige Grundwerke der 
wissenschaftlichen Literatur, Dissertationen von Familienangehörigen 
oder Ihre persönlichen Lieblingsbücher sein! 
Für die Paten entstehen dabei im Regelfall (problemlose Vorlagenqua-
lität) Digitalisierungskosten in Höhe von rund 0,25 € pro Seite. 
Die Übernahme einer digitalen Patenschaft 
Voraussetzung für das so genannte DigiWunschbuch ist, dass das 
Werk vor 1900 erschienen und damit frei von Urheberrechten ist, oder 
dass die Paten die Erlaubnis des Verlages oder Verfassers vorweisen. 
Außerdem muss die Vorlage entweder im Bestand der SUB vorhanden 
sein oder von den Paten bereitgestellt werden. Patenschaften können 
nur für komplette Bände übernommen werden, nicht für Einzelseiten 
oder Kapitel. 
Die Paten werden auf dieser Homepage – ihr Einverständnis vorausge-
setzt – genannt und erhalten eine CD ihres DigiWunschbuches. Dieser 
CD-Lieferung liegt ebenfalls die zu begleichende Rechnung bei. 
Darüber hinaus können gegen Kostenerstattung Ausdrucke in guter 
Qualität erstellt und auf Wunsch auch gebunden werden. 

Was zappelt da im Netz? 
Gefunden in: austria-l@genealogy.net 
Liebe Listen, 
ich habe per Zufall einen link gefunden, den ich Ihnen 
nicht vorenthalten möchte. Die "Spezialisten" unter den 
Kollegen, die sich über die reine Familienforschung hin-

aus mit verschiedenen Aspekten der Geschichte  beschäftigen, werden 
vielleicht damit etwas anfangen können - falls sie diese Seiten nicht 
schon kennen. 
Der Inhaber der Seite http://www.koeblergerhard.de/ 
ist Univ.-Prof. Dr. Gerhard Köbler von der Universität Innsbruck, 
Rechts-, Wirtschafts- und Sozialwissenschaftler. 
Hier finden Sie ein: 
· Deutsches Etymologisches Rechtswörterbuch, 
· Althochdeutsches ,Altsächsisches und noch diverse andere Wörter-

bücher 
· Lateinisches Abkunfts- und Wirkungswörterbuch 
und unter "Fontes" Nationalrechtstexte: 
· Allgemeine Gerichtsordnung für Böheim, 1781 
· Bambergische Halsgerichtsordnung, 1507 
· Code Napoleon mit Zusätzen und Handelsgesetzen als Landrecht 

für das Großherzogthum Baden, 1809 
· Ewiger Landfriede 1495 mit Wörterliste 
Renate Fennes 

Was zappelt da im Netz? 
 
Gefunden in: austria-l@genealogy.net 
unter  
http://www.ingentaconnect.com/content/rodopi/
chloe/1999/00000030/00000001/art00017 

 
wird eine Veröffentlichung " Die katholische Leichenpredigt der frühen 
Neuzeit" vorgestellt. Auf der obigen Seite kann man eine PDF-Datei 
öffnen, die sämtliche Namen in alphabetischer Reihenfolge  
Verstorbene, Leichenprediger, Verfasser von Trauerlyrik, 
Widmungsträger, Auftraggeber, Zensoren 
in diverser Zusammenstellung und, vielleicht für Genealogen am inte-
ressantesten, alle Drucker und Verleger (mit Druck- und Verlagsorten) 
auflistet. 
Renate Fennes 

Eltern 
Heinrich Curth 
Margaretha Bemmelott, *1656, † 7.12.1716 Bernshausen 
1. Generartion 
Johannes Heinrich Curth, Bernshausen 
H Anna Maria Sorge, Bernshausen  
2. Generation 
Anna Maria Christina Curth, † 11.10.1780 Bernshausen  
H �Christian Ludwig Bock, † 2.2.1777 Bernshausen  
3. Generation 
Johann Jodokus Ludwig Bock, * 20.2.1769 Bernshausen, † 5.6.1807 
Teistungenburg  
H Anna Christiana Werner, † 28.12.1832 Teistungen  
4. Generation 
Anna Aloysia Bock, * 22.8.1799 Teistungen, † 3.2.1860 Duderstadt  
H Johann Josef Adam Homeyer, * 24.12.1786 Weißenborn,       
          † 24.11.1866 Duderstadt  

Nachfahren des Johannes Heinr ich Cur th 

Hier mal wieder zwei Listen, die ich als Ortsheimatpfleger Bernshausen 
aus meinen gesammelten Daten erstellt habe. 

Bernd Siebert 

Familienforschung in Bernshausen 
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